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Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung des LJV wieder.

Improvisationskurs & ZRPT 1......................................................................................4
Wellnessseminar & Rolle vorwärts, Rolle rückwärts..................................................5

Hallo ihr Lieben!

In der dritten Ausgabe diesen Jahres der news 
wollen wir euch wie gewohnt einen Rückblick 
auf die vergangenen Veranstaltungen geben. Da 
im Sommer viele von euch die Zeit an Stränden 
und anderen Gewässern verbringen, haben wir 
für gewöhnlich etwas weniger Veranstaltungen 
in dieser Zeit gehabt. Daher fällt diese Ausgabe 
auch etwas kleiner aus. Aber dennoch haben 
wir natürlich viele interessante Inhalte für euch.

Zu einem der Highlights in der vergangenen Zeit 
gehörten auf alle Fälle die Feierabendgespräche.
Denn in diesem Jahr war die DLRG-Jugend 
Niedersachsen Ausrichter für dieses wichtige 
Ereignis. Mehr dazu könnt ihr in dem entspre-
chenden Artikel in dieser Ausgabe lesen.

Viel Spaß beim Lesen wünscht euch
Eure Landesjugend Niedersachsen
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Zukunftsmusik Zukunftsmusik

Du wolltest schon immer ein-
mal wie bei der „Schillerstra-
ße“ frei improvisieren können. 
Oder auch lernen, wie man 
seine Stimme und sich selbst 
in Szene setzt? Aber auch wie 
man kurze Sketche anleitet und einübt? 

Na, dann mal schnell die Sachen packen und ab auf dieses Seminar! 

Alleine, oder mit deinen Freund/innen. Tobe dich aus, schlüpfe in ande-
re Rollen und lerne neue Seiten an dir kennen, und das mit einer Menge 
Spaß und Aktion!

Improvisationskurs

Termin: 02.-04. Dezember
Kosten: 25 Euro
Ort: Naturfreundehaus Hannover
Teamer: Inga Bruchmüller

Zukunft, Realität, Poten-
tial, Träumerei oder auch 
Zentrales Ressort- und Pro-
jekttreffen...

Ihr wollt mithelfen, das Landesjugendtreffen 2012 in die Realität um-
zusetzen? Dann bringt euer Potential und eure Träumereien mit ein. 
Ohne Motto kein Programm! Eure Kreativität ist gefragt beim Finden 
und Umsetzen der Ideen!

ZRPT 1

Termin: 18.-20. November
Kosten: 0 Euro

Geht es euch nicht auch 
manchmal so?

... vor lauter DLRG Arbeit, Be-
rufs- oder Lernstress kommt 
man nicht zur Ruhe, dabei möch-
te man einfach mal nur Zeit zum 
Entspannen haben und etwas nur 
für sich tun. An diesem Wochenende habt ihr dazu nun die Chance! Ge-
meinsam wollen wir die Seele baumeln lassen und es uns einfach schön 
machen...Massagen, lange Spaziergänge, einen Saunabesuch, Yoga etc

Was immer gefällt, hier kann es ausprobiert werden und wer weiß? Viel-
leicht findest du ja auch etwas, dass du mit in deinen Alltag nehmen kannst! 
Also, schnapp dir deine beste Freundin oder besten Freund und komm zu 
einem tollen Wochenende in einer schönen Stadt.

Wellnessseminar

Termin: 25.-27. November
Ort: JH Osnabrück 
Kosten: 25 Euro 
Teamerinnen: Doris Rie-
mann, Heike Schindler
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Tatort Tatort

Berlin Fahrt

(Nico Ahrens) Berlin, Berlin, wir 
fahren nach Berlin! Doch wo 
wollen wir überhaupt überall 
hin? Brandenburger Tor, Bun-
destag oder doch zur Mauer? 
Mit dieser Frage fing unser Se-
minar an. Schnell wurden Ant-
worten gefunden: Tagesablauf 
organisieren, wann wird wo ge-
gessen und wie kommt man am 
besten mit der U-Bahn zu den 
Einkaufsstraßen.

Nach der Einführungsrunde am 
Freitagabend und einem lecke-

ren Essen in unserem Hostel gingen wir nach 7 Stunden Auto- und 
Busfahrt geschafft ins Bett.

Am Samstag ging es dann mit dem Bike an den Überresten der ehe-
maligen deutsch-deutschen Mauer im Berliner Stadtgebiet auf Erkun-
dungstour. Unser Guide zeigte uns versteckte Orte und erzählte von 
seinen Erfahrungen zur Zeit 
des geteilten Berlins. In einem 
offenen Dialog konnten wir au-
ßerdem mit einem Zeitzeugen, 
dem Bruder des ersten Mauer-
opfers, reden. Er erzählte unter 
anderem von den schrecklichen 
Geschehnissen im Todesstrei-
fen bei der Flucht von Ost- 
nach West-Berlin.

Nach einem so schweren Bro-
cken der deutschen Geschich-

te hatten wir nun Freizeit zur Erholung. 
Dies nutzten wir für Shopping am Kur-
fürstendamm, zum Chillen am Alexand-
erplatz oder für Fotoshootings mit dem 
Fernsehturm im Hintergrund. Am späten 
Nachmittag besichtigten wir dann das 
DDR-Museum. Hier wurden der Alltag 
der DDR-Bürger und der Irrsinn der Sta-
si-Überwachung anschaulich dargestellt.

Abends nach dem Grillen ging es zu Fuß 
vom Hostel aus zur East-SideGallery, 
eine nachts beleuchtete Freilicht-Gallerie 
auf einem Rest der Berliner Mauer.

S o n n t a g s 
wurde es 
politisch. Angie Merkel trafen wir zwar 
nicht im Bundestag, doch oben auf der 
Glaskuppel des Reichtagsgebäudes hatten 
wir eine tolle Aussicht über ganz Berlin. 
Das Brandenburger Tor und das Holo-
caust-Denkmal sowie den Tiergarten und 
das Sony Center sahen wir uns dann noch 
einmal genauer an. Schnell noch einmal zu 
Dunkin’-Donuts rein, Verpflegung für die 
Rückfahrt besorgen, und auf ging’s zurück 
nach Niedersachsen.
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Tatort Tatort

(MSP) Es war ein milder Tag in diesem verregneten, kühlen Sommer 
an dem sich 26 Kinder und 6 Betreuer in der Lüneburger Heide trafen. 
Aus ganz Niedersachsen kamen die Kinder zusammen, um mitten im 
Wald zu zelten. Die nächsten Tage standen ganz unter dem Motto Spiel, 
Spaß und Freude. 

Mit viel Spaß gingen die 
Kinder an die Aufga-
ben, die ihnen gestellt 
wurden. Ein besonders 
spannendes Spiel war 
die Schnitzeljagd. Immer 
den Luftballons hinter-
her, auf der Suche nach 
der nächsten Station. Von 
Geschicklichkeitsspielen 
bis Denkaufgaben war 
alles dabei; Seilspringen, 
Tannenzapfen sammeln 
und Wasser durch einen 
Parcours in ein neues Ge-
fäß schaffen und vieles 
mehr. Aber auch der 
Schwimmteich und die 

mitgebrachten Spielgeräte und das Bastelangebot bot den Kindern viel 
Spaß und vertrieb die Langeweile. 

Jeden Abend kamen die Kinder dann zu einem kleinen Lagenfeuer zu-
sammen. Das Brennholz durften wir zuvor selbst im Wald suchen. Ob 
es dazu einen leckeren Kakao, Marshmallows oder Stockbrot gab, die 
Kinder waren Feuer und Flamme. An einem Abend haben wir dann 
zuerst schaurige Gruselgeschichten erzählt und uns dann auf eine span-
nende Nachtwanderung begeben, die voll spannender Geschichten war. 

Kinderfreizeit

Der letzte Tag und der 
Abend stand dann ganz 
unter dem Motto Ab-
schied. Traurig bereitete 
jedes Zelt einen kleinen 
Akt für den Abend vor. 
Es entstanden dazu viele 
lustige und tolle Beträge. 
Ein Zelt stellte noch ein-
mal eine der Gruselge-
schichten vom vorigen 
Abend dar. Ein anderes 
untermalte das Lied 36 
Grad von 2Raumwoh-
nung mit einer grandio-
sen Choreografie. Eines 
der Jungenzelte stellte 
in einem kleinen Thea-
terstück eine Art Räuber und Gandarmspiel nach. Das andere zeigte 
uns einen super Tanz den sie sich selbst überlegt hatten. Spannende 
Tage liegen nun hinter uns und wir sind gespannt auf das nächste Jahr!
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Tatort Tatort

Herbstrat

(TP) Vom 17.-18.09.2011 trafen sich die 
Delegierten der Bezirke zum Landesju-
gendrat. Es waren insgesamt 26 Delegier-
te anwesend. Etwas schade, da sich 37 an-
gemeldet hatten, die teilweise kurzfristig 
ausfielen.

Bei dem Thema Berichte aus den Bezirken stellte sich heraus, das es 
immer wieder zum Ausfall von Veranstaltungen mangels TN kommt.

Weiterhin wurde das neue Bildungsprogramm verabschiedet. Hier war-
ten 2012 wieder viele tolle Seminare und Freizeiten auf Euch, die Ihr 
demnächst wieder dem Jahreskalender entnehmen könnt.

Der Landesjugendvorstand berichtet, das sich die Personalsituation nun 
wieder entspannt und im Oktober vermutlich eine Buchhaltungskraft 
das Team vervollständigt.

Bei dem Thema Landesjugendtreffen und Finanzen wurde durch den 
Rat festgestellt, dass es hier Veränderungen geben muss. Eine TN-Bei-
tragserhöhung ist unumgänglich. Im kommenden Jahr wird sich eine 
12-köpfige Kommission aus TN der Bezirke, des LV und der Landesju-
gend mit diesem Thema beschäftigen, um festzustellen, welcher Rah-
men notwendig ist.

Einen Ausrichter für das Landesjugendtreffen / LM 2012 konnten wir 
noch nicht finden. Für 2013 hat der Rat entschieden, dass Celle diese 
Veranstaltung ausrichten darf. Hier werden  nun die ersten Vorberei-
tungen laufen.

Die Stadt Duderstadt hat nach einem erfolgreichem Treffen 2011 die 
DLRG für die Logistik auf dem Tag der Niedersachsen 2012 angefragt. 
Dies ist sicherlich ein großer Erfolg für die Landesjugend.

Wir danken allen Delegierten für die konstruktive Teilnahme am Rat.

Gruß Tanja

JuLei-Starter

(CG) Vom 23.-28.07.2011 fand das 
Seminar Julei-Starter in Verden an 
der Aller statt. In diesem Seminar 
lernten wir, 19 Jugendliche im Al-
ter von 12-15 Jahren den Umgang 
mit Kindern kennen und wurden 
auf die JuLeiCa (Jugendleiter-
schein) vorbereitet. Bei der Julei-
Starter lernten wir eine Menge zu 
den Themen Spiele, Teamrollen, 
Organisation, Präsentation, Redaktion und vielen weiteren spannenden 
Dingen.

Für jeden Tag sollten jeweils 2er Gruppen die Spiele vorbereiten, die 
immer nach den Mahlzeiten als Warm-up  gespielt worden sind. Dann 
haben wir noch eine Tauschrallye in der Stadt gemacht und einen frei-
en Nachmittag gehabt, welcher zum Bummeln durch die Innenstadt 
von Verden und zum Schwimmen im Verdener Schwimmbad genutzt 
wurde.

Nicht nur diese Dinge waren neben der Theorie an der Tagesordnung, 
auch eine Abschlussdisco und ein Grillabend heben für Abwechslung 
zwischen den einzelnen Programmpunkten ge-
sorgt.

Wir hatten viel Spaß und dies  nicht nur beim 
Wikinger Schach. Deshalb viel der Abschied al-
len nicht gerade leicht. Im nächsten Jahr findet 
die Julei-Starter voraussichtlich vom 27.-31. Au-
gust 2012 erneut in Verden statt. Vielleicht bist 
du ja auch dabei? Wir freuen uns auf euch! 

Bis dahin alles Gute und Grüße
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Tatort Tatort

Nahezu alle Aufgaben, die in den zwei Wochen erfüllt werden mussten 
konnten brachten Teile der großen Schatzkarte, die dann am letzten 
Abend von allen gemeinsam zusammengepuzzelt wurde. Selbstver-
ständlich war darauf auch der Fundort für einen Schatz zu finden, der 
dann noch (ganz modern) über GPS geortet und dann (ganz klassisch) 
ausgebuddelt werden musste. In der Schatztruhe fand sich neben ei-
nigen Leckerein auch eine große Portion Freundschaft, und das wird 
es auch sein, was alle Teilis aus dem Lager mitgenommen haben: Viele 
neue Freunde, tolle Erfahrungen und eine Menge Spaß!

(Michaela Jacob) In diesem verregneten Sommer nutzten 30 junge 
DLRGlerInnen aus Niedersachsen und ihre Betreuer die Gelegenheit 
dem Regen daheim zu entfliehen und fuhren für zwei sonnige Wochen 
auf die Insel des Lichts (Ile d‘Oleron an der Französischen Atlantikkü-
ste).

Hier wurde natürlich der Pool auf dem wunderbaren Campingplatz 
ausgiebig genutzt, aber auch im Atlantik wurde gebadet. Außerdem 
gab es jede Menge Fahrradtouren, wobei in kleinen Gruppen die ganze 
Insel erkundet wurde. Per GPS wurden die Caches in den verborgenen 
Winkeln der Ile d‘Oleron geortet und gefunden. Natürlich kamen auch 
Sport und Spiel nicht zu kurz, und die Teilnehmer konnten sich in den 
verschiedensten Disziplinen, von Krabbenfußball über Beachvolleyball 
bis zum Spielkarten-Lauf messen. Auch die kreative Seite aller Betei-
ligten wurde gefordert, als es beispielsweise darum ging Piratenschiffe 
aus Umzugskartons zu bauen. 

Frankreich Freizeit
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Jugendpolitik Jugendpolitik

(CP) Monate- und wochenlange Vorbe-
reitungen, über 30 Mitarbeiter, mehr 
als 100 Gäste aus Ministerien, Ämtern, 
Verwaltung und Jugendverbänden: Am 
14.09.2011 war es endlich soweit, die 
DLRG-Jugend Niedersachsen richtete die 
„feier-abend-gespräche“ 2011 des Lan-
desjugendringes Niedersachsen aus.

Extra für diese Veranstaltung hatte uns 
der DLRG-Bezirk Hannover-Stadt ihr 
Vereinsheim und die angrenzende Hal-
le zur Verfügung gestellt, um in dieser, 
getreu dem Motto „Wasser ist farblos 
– Wir machen’s bunt!“, eine bunte, ab-
wechslungsreiche und jugendfreundliche 
Atmosphäre zu schaffen. Abgehängt mit 
Luftballongirlanden, ge-
schmückt mit Palmen, 
Netzen, Flaggen und 

selbstgemachten Plakaten begeisterte die Halle, die 
Dekoration sowie jedes noch so kleine Detail – wie 
beispielsweise die DLRG-Jugend-Bierdeckel für jeden 
Gast.

Wir konnten als Gäste unter anderem die niedersäch-
sische Ministerin für Soziales, Frauen, Familie, Gesund-
heit und Integration, Frau Aygül Özkan (CDU), Staats-
sekretär Heiner Pott (CDU), MdL Stefan Klein (SPD), 
MdL Markus Brinkmann (SPD), MdL Miriam Staudte 
(B90/Die Grünen), MdL Victor Perli (DIE LINKE) und 
MdL Marianne König (DIE LINKE) begrüßen. Ministe-
rin Özkan betonte in ihren Grußworten, dass die Be-

Feierabendgespräche

schäftigung mit der Frage nach dem Glück nicht 
nur zu einem Zeichen des Landesjugendringes, 
sondern auch der DLRG-Jugend Niedersachsen 
geworden ist.

Der Ministerin und allen anderen Gästen ha-
ben wir ein buntes Rahmenprogramm, eine 
gemütliche Gesprächsatmosphäre und ein ge-
meinsames, zu großen Teilen selbstgemachtes 
Abendessen geboten. Das Programm gestalte 
sich rund um jugendverbandsspezifische As-
pekte, wie der Teilhabe an Entscheidungspro-
zessen im Verein, der Gleichberechtigung von 
Jungen und Mädchen, der Interkulturellen Öff-
nung oder um beispielsweise die Folgen von 
Schwimmbadschließungen für DLRG-Jugenden.  

Die Gäste konnten sich an einem Bildungsmemory, an einem Puzzle 
unserer Bezirke, einem Riechquiz oder an der Knotenstation auslassen.

Nun, nachdem alles so schnell vorbei ging, können wir uns jedoch si-
cher sein: Die Feierabend-
gespräche 2011 werden bei 
den Gästen noch lange in 
guter Erinnerung bleiben 
und so manches Mal hörte 
man während unserer Gruß-
worte und den anschlie-
ßenden Gesprächen: „Da 
habt ihr aber vorgelegt!“
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Bezirks Infoline Bezirks Infoline

Lolland

Wie schon in den 
vergangenen Jahren, 
veranstaltete die Be-
zirksjugend Celle 
auch in diesem Jahr 
wieder die 2 wöchige 
Sommerfreizeit auf 
der dänischen Insel 
Lolland. Auf einem 
Campingplatz in der 
Nähe der Stadt Naks-
kov, wurden den 38 
Kindern ein großes 
Angebot von Spiel 
und Sport geboten.

Um die Stadt erst einmal kennen zulernen, wurde am 1. Tag eine Stadt-
rallye durchgeführt. Hier bekamen die Kinder, die zuvor in gleich große 
Gruppen eingeteilt wurden, 
einen Fragebogen und wur-
den in die Stadt gefahren. 
Damit sie sich nicht verlau-
fen, erhielten sie einige klei-
ne Hinweise auf der Tour, 
wie sie die nächste Frage 
finden und auch beantwor-
ten können. Dadurch das die 
Gruppen eingeteilt worden 
waren, konnten sich die Kin-
der untereinander kennen-
lernen.

Weiterhin konnten die 
Kinder sich Tagesausflü-
ge aussuchen, die sie mit 
der Gruppe unterneh-
men wollten. So gab es 
in diesem Jahr den Safa-
ri Park „Knuthenborg“, 
das Mittelalterzentrum, 
die Krokodilfarm oder 
auch das Schlittschuhlau-
fen im Lalandia. Da die 
Kinder jeweils 2 Fahrten 
auswählen konnten, wa-
ren die Gruppen unter-
schiedlich groß.

Da kurz vor der Ankunft ein neuer Outdoor-Park eröffnet hatte, beka-
men wir Freikarten für alle Kinder und Betreuer, um gemeinsam dort 
einen Tag zu verbringen. Die Highlights im „Panda Park“ waren eine 
Riesenrutsche und das Motor-Go-Kart fahren.

Weiterhin konnte man einen Mountainbike-Parcour abfahren oder auch 
sich gegenseitig schminken. Außerdem konnte man  bei der Herstellung 
von Lutschern zuschauen und unsere Kids durften im nachhinein natür-
lich auch alles probieren. 

Der krönende Abschluss der Fahrt bildete die Oskarnacht. Hierzu wur-
de eine geheime Umfrage bei der man zu verschiedenen Kategorien, 
wie „Glückspilz“, „Pechvogel“ oder auch „Lagerclown“ die Namen der 
jenigen hinschreiben sollte, bei denen man meint, dass diese deinen 
Oskar verdient hätten.

Trotz des sehr wechselnden Wetters, mal Sonne - inklusive Sonnen-
brandgefahr -, mal Regen, waren es 2 lustige und spannende Wochen!
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Krautsalat Krautsalat

Pfingstcamp 2012

Nach dem tollen Camp im letzten Jahr mussten wir uns erstmal ein 
bisschen ausruhen, deshalb steht das Motto für das PFC 2012 noch 
nicht fest. Achtet bitte auf unsere Veröffentlichungen und die Home-
page, auf der wir die Ergebnisse des Nachtreffens zeitnah bekanntgeben 
werden. 

Fest steht, dass wir mit Euch zusammen (quasi united) wieder eine gute 
Zeit haben, am Lagerfeuer sitzen, die Spiele, Raftingboote und Bastel-
materialien der Landesjugend ausgiebig nutzen wollen und viel Spaß 
haben werden. Nachdem wir uns ausgeruht haben, sind wir nämlich 
wieder topfit und freuen uns auf das PFC 2012...

2012: neuer Zeltplatz (noch schöner), lange Strände (noch 
weißer), Atlantik (noch blauer und wärmer), Beachvolleyball, 
Mountainbiken, Wellenreiten (noch mehr fun)

Liebe DLRGler/innen,

wir haben in 2012 ordentlich was drauf gelegt und unsere kleine & feine 
Freizeit noch weiter verbessert. 

In diesem Jahr geht es nach „Le Pin Sec“, ein wunderschöner Camping-
platz direkt an der Atlantikküste. Selbstverständlich haben wir einen 
exklusiven Zugang zum Strand und die Möglichkeit die dortigen Frei-
zeitanlagen zu nutzen. Ein Beachvolleyballfeld, eine Kletterwand und 
diverse Ausflüge können von Euch wahrgenommen werden. Außerdem 
werden wie in jedem Jahr unsere Betreuer/innen der Freizeit ihren in-
dividuellen und unverwechselbaren Flair geben, indem sie mit viel En-
gagement und Ideen für Euch und mit Euch ein tolles Programm auf die 
Beine stellen.

Wer Lust hat, 14 Tage Sonne pur und vieles mehr zu erleben, melde 
sich schnell an, wie immer sind die Plätze begrenzt und heiß begehrt.

Die Fakten in Kürze: 
Zeit: 09.08. - 21.08.2012 
Personen: Alle DLRGler/innen von 12-15 Jahren 
Kosten: 444 Euro (all inclusive)

Fragen beantwortet gerne das LJS unter 05723/798100 oder per Mail 
an ljs@nds.dlrg-jugend.de

Wir freuen uns auf Euch!

Die NEUE Sommerfreizeit
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KONTAKT

Unsere BürozeitenDI 	 10 - 19 UhrMI 	 14 - 19 UhrDO 	 10 - 15 UhrFR 	 10 - 13 Uhr
[  ]

Die DLRG-Jugend Niedersachsen ist auf vielen Wegen zu 
erreichen:

per Post	 telefonisch 
DLRG-Jugend Niedersachsen	 05723-79810-0 
Im Niedernfeld 4a	 per Fax 
31542 Bad Nenndorf		 05723-79810-20

per Mail 
ljs@niedersachsen.dlrg-jugend.de

mit der Bahn 
ab HBF Hannover entweder über: 
1. Weetzen-Barsinghausen oder 
2. in Richtung Bielefeld/Rheine fahren und umsteigen in 
Haste, von dort eine Station bis Bad Nenndorf
aus Richtung Rheine: 
in Haste umsteigen, von dort eine Station bis Bad Nenn-
dorf. Fußweg vom Bahnhof Bad Nenndorf ca. acht Minu-
ten.

mit dem Auto 
A2 aus Richtung Hannover bis Anschlussstelle Bad Nenn-
dorf, rechts abfahren auf die B65 Richtung Stadthagen/
Minden 
A2 aus Richtung Ruhrgebiet bis Anschlussstelle Bad 
Nenndorf, links abfahren auf die B65 Richtung Stadthagen/
Minden  
Weiter aus beiden Richtungen nach ca. 200m an der 
ersten Ampelkreuzung rechts auf die B442 Richtung Haste, 
Wunstorf und der Ausschilderung DLRG folgen (ca. 2km).


